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Großbritannien will Verhältnis zum Iran normalisieren

London/Teheran, 08.10.2013, 17:38 Uhr

GDN - Nachdem Irans neuer Präsident Hassan Rohani milde Töne im Atom-Streit angeschlagen hat, will Großbritannien langfristig
die diplomatischen Beziehungen zu dem islamischen Land wieder normalisieren. Großbritannien werde einen Diplomaten nach
Teheran entsenden, sagte Großbritanniens Außenminister William Hague am Dienstag. 

Dieser soll eine Wiedereröffnung der Botschaft vorbereiten. Die britische Vertretung im Iran war 2011 geschlossen worden, nachdem
sie von Demonstranten attackiert und von den örtlichen Sicherheitskräften nur halbherzig geschützt worden war. Gleichzeitig
ermahnte Hague den Iran, den positiven Ankündigungen in der Atom-Frage auch Taten folgen zu lassen.
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